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Wetterschutzschienen
Inhalt

305.2013

Wetterschutzschienen
Prinzip und Grundmaße für Wetterschutzschienen aus VFF-Merkblatt HO.10:2011

405.2013



Wetterschutzschienen
Falzmaß und Endkappen für Wetterschutzschienen

505.2013

b) Endkappen für 
- geraden Überschlag
- schrägen Überschlag

b)

Wetterschutzschienen
Bauarten

605.2013

Anschlagschiene:
� thermische Trennung zur Verminderung von Kondensat 

im Falz
� stabile Befestigung durch formschlüssigen Sitz
� schnelle Montage durch Einschlagen in Holznut
� robuste Fenstertürschwelle + Glashalteprofil für 

Festverglasung + Stilschiene für Holzoptik verfügbar
� Endkappe mit Ausspritzkanälen
� die „klassische Wetterschutzschiene“



Wetterschutzschienen
Bauarten

705.2013

Sattelschiene (Verbundschiene):
� großzügige thermische Trennung für hohe 

Oberflächentemperaturen im Anschlagbereich
� stabile Befestigung durch formschlüssigen Sitz
� schnelle Montage durch Einschlagen in Holznut
� umlaufender Dichtungsanschlag am Holz
� stabile Fenstertürschwelle + Glashalteprofil für 

Festverglasung + Stilschiene für Holzoptik verfügbar
� Endkappe mit Ausspritzkanälen
� dicht- und wärmetechnisch optimierte Wetterschutzschiene

Wetterschutzschienen
Bauarten

805.2013

Vorsatzschiene:
� Vorgesetzte Wetterschutzschiene ohne Störung der 

Dämmwirkung des Holzrahmens für hohe 
Oberflächentemperaturen im Anschlagbereich

� Falzmaß ist quasi frei wählbar
� stabile Befestigung auf Kunststoffhaltern
� schonende Montage durch Aufschieben von vorne
� umlaufender Dichtungsanschlag am Holz
� Aussteifung für Fenstertürschwelle + Glashalteprofil für 

Festverglasung + Stilschiene für Holzoptik verfügbar
� keine Endkappe nötig, Kantenschutz verfügbar
� intelligente Wetterschutzschiene



Optik:
� Design: kantig / rundlich / verdeckt hinter Holzleiste 
� Verfügbarkeit in pulverbeschichtet, eloxiert

Wetterschutzschienen
Unterscheidungs- und Entscheidungskriterien für Wetterschutzschienen

905.2013

Bauart:
� Schienentyp: Anschlagschiene, Verbundschiene (=Sattelschiene), Vorsatzschiene
� thermische Trennung
� Ausladung Stockabdeckung
� Falzmaß: für bestimmtes Falzmaß (19,22,25) einsetzbar / für variables Falzmaß
� Endkappentyp: mit/ohne Ausspritzkanäle, Eignung für schräge/gerade/profilierte Rahmenüberschläge
� Montage: geklemmt / geschraubt / geklipst
� Auswechselbarkeit
� Ausbildung des Anschlages an den Flügel: mit / ohne Falz oder Anschlagdichtung
� Entwässerungssystem bei Vorsatzschienen
� Systemlösung für Stilschiene, Fenstertüre, Festverglasung 

Leistungswerte / Nachweise:
� Wärmetechnik, U-Werte, Oberflächentemperaturen
� Dichtigkeit: Luft, Schlagregen
� Einbruchhemmung … und Qualität, Service, Zuverlässigkeit, Kosten

Wetterschutzschienen
Auswahl

1005.2013



1 Grundlagen

2 Verarbeitungshinweise

3 Wärmetechnik und Nachweise

Wetterschutzschienen

1105.2013

Inhalt

Besondere Aufmerksamkeit ist erforderlich bei:
� Abstimmung der Falzdichtung mit der jeweiligen 

Wetterschutzschiene
� Lage und Position der Abtropfnut; a ≥ 7, b ≥ 5, c ≤ 5 mm
� Übergang der Wetterschutzschiene / Endkappe zum Holzfalz
� korrekte Montage, z. B. mit Einschlagholz
� Entwässerungsöffnungen beim  Zuschnitt nicht durchtrennen
� Abdichtung der Endkappen zum Holz und zur Schiene

Wetterschutzschienen
Verarbeitungshinweise

1205.2013

a
b

c



Wetterschutzschienen
Abdichtung von Endkappen für Wetterschutzschienen

1305.2013

Wetterschutzschienen
Beispiel: Endkappe ohne Abdichtung…

1405.2013



Wetterschutzschienen
Verarbeitungshinweise Wetterschutzschiene Spree-D

1505.2013

Abdichtung der Rahmenecke: Haltermontage mit VA 3,5 x 30:

Aufklipsen der Wetterschutzschiene:

Wetterschutzschienen
Verarbeitungshinweise

1605.2013

Hinweise zur Verarbeitung aus

� Technischer Katalog GUTMANN
� HO.10:2011 des VFF
� CE-Nachweissystemen wie CE plus oder CE fix



1 Grundlagen

2 Verarbeitung

3 Wärmetechnik und Nachweise

Wetterschutzschienen

1705.2013

Inhalt

Wetterschutzschienen
Uf-Werte für Rahmen unten in W/m²K für Holz mit Wärmeleitfähigkeit 0,13 W/mK 

1805.2013

Uf = 1,7 1,748 Uf = 1,6 1,649Uf = 1,7 1,698 Uf = 1,5 1,544 Uf = 1,5 1,508Uf = 1,5 1,540

Fazit:
� Verbesserung des U-Wertes ist möglich
� wegen geringem Flächenanteil im Uw kaum spürbar:

Beispiel: IV 68, UG = 1,1Wm²K: 
Uw = 1,3 W/m²K für alle Wetterschutzschienen

Uf = 1,4 1,373



Wetterschutzschienen
Oberflächentemperaturen „tA“ am Dichtungsanschlag bei -5°C außen, +20°C innen

1905.2013

tA = - 3 ° C tA = - 0,5 ° CtA = - 0,5 ° C tA = + 3,5 ° C tA = + 4 ° CtA = + 3,5 ° C

Fazit:
� spürbare Verbesserung der Oberflächentemperatur möglich

hierdurch deutlich Minimierung der Kondensaterscheinungen
im Falz erreichbar

� Zusammen mit Überschlagdichtungen ein probates Mittel gegen
Kondensat

� Verbesserung bis zu den max. Temperaturen des seitl. Rahmens

Isothermen:
� in 0,5°C-Schritten
� schwarz = 0°C
� blau = 10° C
� rot = 13°C

tA = + 5,5 ° C

Wetterschutzschienen
Kondensat: spürbare Verbesserung der Oberflächentemperatur ist notwendig!!!

2005.2013



Es gibt keine separaten Werte für 
Wetterschutzschienen, geprüft wird immer das 
komplette Fenster: 
� Wärmewerte aus Tabelle der DIN EN ISO 

10077-1:2010 D2 oder eigene Prüfnachweise 
(oder aus CE fix, CE plus)

� Luftdichtheit aus Tabelle DIN EN 14351-1:2010 
I.1 oder eigene Prüfnachweise (oder aus CE fix, 
CE plus)

� Schlagregendichtheit aus Prüfnachweisen (oder 
aus CE fix, CE plus)

� Schallschutz aus Tabelle DIN EN 14351-1:2010 
B1 oder DIN 4109 Bbl1/A1:2003 oder eigene 
Prüfnachweise

� Einbruchhemmung: bei WK2, RC2 kaum 
Einfluss der Wetterschutzschiene. Nachweis 
über eigene Prüfnachweise oder Lizenzsysteme 
der Beschlagshäuser.

Wetterschutzschienen
Nachweise von Leistungswerten

2105.2013

GUTMANN Wetterschutzschienen werden vom IFT im 
Rahmen der QM 340 überwacht und sind IFT-zertifizie rt

Holz-Alu-Fenster
…das dauerhafte Holzfenster mit Design nach Wunsch 

2205.2013



Holz-Alu-Fenster
…in vielen technischen Varianten

2305.2013

Holz-Alu-Fenster
…mit besten Prüfwerten

2405.2013

Dichtigkeit

Wärmedämmung Passivhaustauglichkeit

Einbruchhemmung
Absturzsicherheit

…und vieles mehr


